
M I T T E I L U N G S B L A T T
D E R  G E M E I N D E  E B H A U S E N  ·  R O T F E L D E N  ·  E B E R S H A R D T  ·  W E N D E N

Mittwoch, 10. Dezember 2025 NR. 50
AUSGABE AUCH ONLINE AUF NUSSBAUM.DE

Seit Anfang Dezember hat das Einwohnermel-
deamt der Gemeinde Ebhausen einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung 
gemacht. Künftig werden viele Arbeitsabläufe 
noch effizienter gestaltet, denn ab sofort kommt 
ein sogenanntes Signatur-Tablet zum Einsatz.

Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet dies: 
Anträge und Formulare – etwa für Ausweise und 
Pässe oder für An- und Ummeldungen – müssen 
nicht mehr ausgedruckt, handschriftlich ausge-
füllt, unterschrieben und anschließend wieder 
eingescannt werden. Stattdessen können diese 
Vorgänge jetzt bequem und papierlos direkt am 
Signatur-Tablet erledigt werden.

Durch den digitalen Prozess wird der Verwal-
tungsablauf deutlich vereinfacht. Das Einwoh-
nermeldeamt freut sich, einen weiteren Schritt 
in Richtung moderne und bürgerfreundliche 
Verwaltung gehen zu können.

Digitalisierung 
im Einwohnermeldeamt im Einwohnermeldeamt 
schreitet voranschreitet voran

Foto: Boy Wirat/iStock/Getty Images  Plus
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Ebershardt
am Montag, den 15.12.2025, um 18:00 Uhr
im Sitzungssaal Ebershardt, Rathausstr. 5, 72224 Ebhausen

Tagesordnung:

1 Baugesuch: Umbau und Sanierung Wohnhaus, Hindenburg-
straße 23, Flst. 535, Ebershardt

2 Übersicht Planungsstände Bebauungspläne
3 Haushalt 2026
4 Verschiedenes

Jochen Hammann
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Wenden
am Montag, den 15.12.2025, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal Wen-
den, Schönbronner Str. 4, 72224 Ebhausen.

Tagesordnung:

1 Baugesuch: Anbau landwirtschaftlicher Geräteschuppen, 
Riedgraben 31, Flst. 595, Wenden

2 Bebauungsplan „Dorfmitte Wenden“: Abwägung der Stel-
lungnahmen und erneute Beteiligung

3 Übersicht Planungsstände Bebauungspläne
4 Haushalt 2026
5 Verschiedenes

Immanuel Deuble
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, den 16.12.2025 um 18:00 Uhr
im Bürgersaal, Marktplatz 1, 72224 Ebhausen

Tagesordnung:

1 Verleihung der Anerkennungsmedaille in Silber der Gemein-
de Ebhausen

2 Bebauungsplan „Dorfmitte Wenden": Abwägung der Stel-
lungnahmen und erneute Beteiligung

3 Baugebiet Nagoldtalblick - weiteres Vorgehen
4 Kinder-, Jugend- und Familienbericht
5 Annahme von Spenden an die Gemeinde
6 Trinkwassereinzugsgebietsverordnung – Vergabe der Inge-

nieurleistungen
7 Haushalt 2026
8 Antragstellung Sportstättenförderung
8.1 Antragstellung Sportstättenförderung - Freisportanlage an 

der Gemeindehalle
8.2 Antragstellung Sportstättenförderung - Freisportanlage Teil-

überdachung Eisstock
9 1. Satzung zur Änderung der Satzung über ein besonderes 

Vorkaufsrecht für die Gebiete „Babel“ und „Hintere Birken“ 
in Rotfelden - Erweiterung Kleingewerbegebiet Rotfelden

10 Kommunaler Wärmeplan
11 Verschiedenes

Volker Schuler
Bürgermeister

WEITERE BEKANNTMACHUNGEN

Aus dem Rathaus

Vorgezogener Redaktionsschluss  
MB 51 und 1/2
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die 
Mitteilungsblätter Nr. 51 auf Donnerstag, den 11.12.2025, 
16:00 Uhr 
und für Nr. 1/2 (2026) auf Donnerstag, den 01.01.2026, 
16:00 Uhr, vorgezogen wurde. 

Bitte stellen Sie Ihre Beiträge rechtzeitig ein. Später eingehende 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Förderung Baumschnitt Streuobst
Die Förderung Baum-
schnitt Streuobst ist 
Teil der Streuobstkon-
zeption Baden-Würt-
temberg 2030 und hat 
das Ziel, durch einen 
fachgerechten Baum-
schnitt die Erhaltung 
und Entwicklung der 
Streuobstbestände in 
Baden-Württemberg 
zu unterstützen und 
den Lebensraum für 
streuobstwiesentypi-
sche Tiere und Pflan-
zen zu fördern. Durch 
den Aufbau von Netzwerken, Arbeitsgruppen und Initiativen sol-
len Strukturen für die gemeinsame Pflege von Streuobstbäumen 
geschaffen werden. Deshalb führt das Land Baden-Württemberg 
die Förderung des Baumschnitts fort.
Gefördert wird der fachgerechte Baumschnitt großkroniger, 
starkwüchsiger und in weiträumigem Abstand stehender Streu-
obstbäume ab dem 3. Standjahr mit einer Stammhöhe von min-
destens 1,40 m in der freien Landschaft.
Von der Förderung ausgeschlossen sind
•	 Flächen, auf denen Ökokonto- oder Kompensationsmaßnah-

men durchgeführt werden
•	 abgestorbene Bäume
•	 Brennkirschenanlagen
•	 Streuobstbestände, die sich nicht in der freien Landschaft be-

finden
•	 Flächen außerhalb Baden-Württembergs
Fördervoraussetzungen
•	 Die beantragten Bäume müssen im Förderzeitraum einmal 

fachgerecht geschnitten werden.
•	 Nach Durchführung der Schnittmaßnahmen ist jährlich ein 

Auszahlungsantrag zu stellen.
•	 Die Empfänger verpflichten sich, die mit dieser Zuwendung 

gepflegten Obstbäume für einen Zeitraum von drei Jahren zu 
erhalten (Erhaltungspflicht mit Nachpflanzgebot).

Förderung
•	 Die Zuwendungen werden in Form von Pauschalbeträgen pro 

Jahr in Höhe von bis zu 18 Euro pro fachgerecht geschnitte-
nem Baum gewährt.

•	 Mindestens ein Drittel der beantragten Schnittmaßnahmen 
muss bis Ende des Schnittzeitraums 2026/2027 erfolgen.

Wie bereits beim abgelaufenen Förderzeitraum bietet die 
Gemeinde Ebhausen an, sich dem Sammelantrag der Ge-
meinde anzuschließen, für alle Streuobstbesitzer, welche 
nicht selbst einen Antrag stellen wollen (die Mindestzahl der 
zu schneidenden Bäume liegt bei 100 Bäumen für einen An-
trag).
Interessenten melden sich bitte bis Ende Januar 2026 bei Frau 
Schweikardt, schweikardt@ebhausen.de, Tel. 07458 998126.

NUSSBAUM
Spendenmeisterschaft

Aktionswoche  
vom 5.-14.12.2025 Alle Spenden 

kommen zu 100% an
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Katholische Kirchengemeinde Rohrdorf – Ebhausen 
 
 

 
 
 

 
Sternsinger aus Rohrdorf und Ebhausen auf dem Weg zu den Menschen 
 
Rund um den Jahreswechsel sind die Sternsinger erneut unterwegs zu den Menschen. Die kleinen und großen Königinnen 
und Könige setzen sich mit ihrer frohen Botschaft für benachteiligte Mädchen und Jungen in aller Welt ein mit dem 
Kreidezeichen „20*C+M+B+26“ bringen die Sternsinger den Segen „Christus segne dieses Haus“ an die Türen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in aller Welt.  
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ heißt das Leitwort der 68. Aktion Dreikönigssingen, die 
Beispielprojekte liegen in Bangladesch. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Mehr als 1,4 Milliarden Euro sammelten 
die Sternsinger überall in Deutschland in inzwischen 67 Aktionsjahren, mit denen Projektmaßnahmen für benachteiligte und 
Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt wurden. Das Dreikönigssingen wird 
bundesweit getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).  
 
Gegen Kinderarbeit und für Schutz und Bildung 
Die Aktion 2026 bringt den Sternsingerinnen und Sternsingern das Thema Kinderarbeit näher und zeigt, wie wichtig die 
Kinderrechte auf Schutz und Bildung sind. Das Dreikönigssingen ermutigt die Sternsinger und ihre Begleitenden, sich gegen 
Kinderarbeit einzusetzen und eine gerechte Welt zu gestalten. Jüngste Erhebungen zeigen, wie wichtig dieses Engagement 
ist. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf 
und 17 Jahren arbeiten, 54 Millionen von ihnen unter besonders gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutschland in den Handel. 
 
Zum Jahresbeginn 2025 hatten die Mädchen und Jungen bei der 67. Aktion bundesweit in 7.328 Pfarrgemeinden und 
Einrichtungen mehr als 48 Millionen Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigssingen weltweit Projekte 
in den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe. Bundesweit eröffnet wird das 
Dreikönigssingen am 30. Dezember in Freiburg.  
 
Die Sternsinger sind jeweils ab ca. 13:00 Uhr unterwegs 
 
am Freitag, den 02. Januar 2026 in Rohrdorf und  
am Samstag, den 03. Januar 2026 in Ebhausen und Teilorten  
 
Wer einen Besuch (nur Neuanmeldungen) wünscht, melde sich bitte  
für Rohrdorf:  
bei Angelika Rubisch,Tel. 07452-818928 oder Andrea Röhm, Tel. 07452-4667  
 
für Ebhausen:  
bei Karin Egginger, Tel. 07458-1479 oder Alexandra Braun, Tel. 07458-2170130 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich in einer Liste einzutragen, die in der katholischen Kirche ausliegt. 
 
Alle Kinder die gerne bei den Sternsingern mitmachen möchten, sind herzlich willkommen. Unser 
erstes Treffen ist am Samstag, 13. Dezember 2025 von  
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im katholischen Gemeinderaum in Rohrdorf hinter der Kirche. 
 

13. Dezember 2025

Kinder-Fackelwanderung
Start um 17.30 Uhram alten Schulhaus

Aktuelle Wasserzählerablesung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sie haben bereits die Ablesekarten oder Ablesemails der Gemein-
deverwaltung für das Jahr 2025 erhalten. Bitte unterstützen Sie 
uns, sofern noch nicht erledigt, indem Sie Ihren aktuellen Zähler-
stand bevorzugt online übermitteln oder die Ablesekarte direkt 
in den Rathaus-Briefkasten einwerfen. Alternativ ist ein Versand 
per Post möglich. Bitte beachten Sie, dass wir den Verbrauch ge-
mäß § 23 Abs. 2 Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Eb-
hausen sowie § 108 WG BW schätzen müssen, wenn uns bis 
02.01.2026 keine Meldung vorliegen sollte.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bereits im Voraus für Ihren 
Beitrag zu einer präzisen und effizienten Veranlagung.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Filmpräsentation
Herzliche Einladung zur Filmpräsentation des Bürgertheaters „750 
Jahre Ebhausen - Streifzug durch die Geschichte“ am Sonntag, 
den 18. Januar 2026 um 15:00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
in Ebhausen. Der Eintritt ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 
� Foto: Armin Büchler

Wilder Müll
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Friedhof in Ebhausen wer-
den immer wieder Hundetüten 
und Müllsäcke im Container für 
Gartenabfall gefunden.
Bitte entsorgen Sie keine Hun-
detüten und Müllsäcke in Gar-
tenabfallcontainern, da diese 
nur für Grünschnitt bestimmt 
sind.
Die Entsorgung wird in diesem 
Fall als Restmüll behandelt, 
dadurch entstehen erhebliche 
Mehrkosten für die Beseiti-
gung.
Wir bitten alle, den Friedhof 
sauber zu halten und die Re-
geln zu respektieren.
Für hilfreiche Hinweise, die zur 
Klärung des Sachverhalts oder zur Ermittlung des Verursachers 
beitragen, wird eine Belohnung angeboten. Bitte wenden Sie sich 
an info@ebhausen.de oder Tel. 07458/9981-0.

Der Kloas in Ebershardt
Herzlichen Dank an die jüngere und ältere Dorfjugend von Ebers-
hardt für die Bewahrung der Tradition.
Einen schönen Kloas-Abend wünschen Bürgermeister und Orts-
vorsteher.

Öffnungszeiten der Mediathek:
Mo. 15:00 – 17:30 Uhr
Mi.	17:00 – 19:00 Uhr
Fr.	 09:00 – 11:30 Uhr
Tel. 07458/455008
E-Mail: Mediathek@ebhausen.de

„Süße Geschenke zu Weihnachten – Leckerei-
en backen & verpacken“ von Anne Iburg
Kleines Glück für große Genießer: Weihnachtsplätzchen, gebrann-
te Mandeln, weihnachtliche Gewürzmarmelade oder Früchtebrot. 
Weihnachtsgenüsse schön verpackt: in Tüten und Schächtelchen, 
in Gläsern und Flaschen mit hübschen Etiketten und Anhängern. 
Ein Buch voll leckerer Ideen zum schönsten Fest - Geschenke für 
die Familie, Kleinigkeiten für Freunde, Bekannte und Nachbarn …

Die Mediathek ist vom 29.12.25 – 06.01.2026 geschlossen!
Nutzen Sie in dieser Zeit doch unser E-Medienangebot. Sollten Sie 
noch Fragen zu diesem Angebot haben, dürfen Sie uns gerne an-
sprechen. Weitere Informationen finden Sie unter: www.onleihe.
de/ebib
Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachten, er-
holsame Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr!
Ihre Mediathek

Im Notfall dienstbereit

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) an 
den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: Kostenfreie Rufnummer 116117
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel. 
01801 116116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie 
unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier 
erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung Notdienst haben.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Calw
Kreisklinikum Calw-Nagold – Kliniken Calw
Eduard-Conz-Str. 6
75365 Calw
Öffnungszeiten ab 01.07.2025:
Sa, So und an Feiertagen	9 - 19 Uhr.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Freudenstadt
Krankenhaus Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Str. 120
72250 Freudenstadt
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Calw/Freudenstadt
Krankenhaus Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Str. 120
72250 Freudenstadt
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 9 - 14 Uhr.

Apotheken

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 
0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 
Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apothe-
ken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.
www.aponet.de

Diakoniestation 
Nagold

Ambulante Krebsberatungsstelle für den 
Landkreis Calw
Angebot für Betroffene und Angehörige einer Krebserkrankung 
beim Diakonieverband Nördlicher Schwarzwald in Nagold, Hohe 
Straße 8, 72202 Nagold
Telefonische Kontaktaufnahme unter 07452/841029 oder per E-
Mail unter krebsberatung@diakonie-nsw.de
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Fundsachen

Das Fundbüro finden Sie im Einwohnermeldeamt, Zi. 0 10.
Zu erreichen unter Tel. 07458 998117 oder einwohnermeldeamt@
ebhausen.de

Müll

Bioabfall
In allen vier Ortsteilen am Freitag, den 12. Dezember 2025.

Gelber Sack/gelbe Tonne

Gelber Sack/Tonne
in Ebhausen am Samstag, den 13. Dezember 2025.
Bitte stellen Sie die Tonnen/Säcke erst am Vorabend auf den Geh-
weg und so, dass die Sicht nicht beeinträchtigt ist und die Geh-
wegbreite uneingeschränkt benutzbar bleibt. Vielen Dank.

Das Landratsamt Calw informiert

Schließung Landratsamt Calw rund um Weih-
nachten
Das Landratsamt Calw bleibt an den Brückentagen rund um Weih-
nachten geschlossen.
Das Landratsamt Calw und die Außenstelle Nagold bleiben vom 
24.12.2025 bis einschließlich 05.01.2026 geschlossen. Ab dem 
07.01.2026 können wieder alle Dienstleistungen wie gewohnt in 
Anspruch genommen werden.
Unsere Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten des Landratsamts Calw:
Montag		  8:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 		  8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 		 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Freitag			  8:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Zulassungsstelle Calw sowie der Außen-
stelle Nagold:
Montag		  8:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr*
Dienstag		  7:30 – 12:00 Uhr
Mittwoch 		 7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
Freitag 		  7:30 – 12:00 Uhr
*Die Zulassungsstelle in der Außenstelle Nagold ist Montagnach-
mittags nicht geöffnet.

Auch in 2026 sollen wieder Kleinprojekte  
gefördert werden
Die LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald möchte auch 
im nächsten Jahr Kleinprojekte mit Mitteln aus dem Regio-
nalbudget unterstützen.

 
Die Biolandimkerei Weber aus Oberreichenbach ist einer der 
Profiteure des Regionalbudgets für Kleinprojekte, Link zur 
Pressemitteilung des MLR: Land stellt 3,45 Mio. EUR Förder-
mittel für Regionalbudget bereit: Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg).� Foto: Landratsamt Calw

Der Premiumwanderweg Enzquellenpfad in Enzklösterle ist eines 
der Kleinprojekte, welches die LEADER-Aktionsgruppe Nord-
schwarzwald in den vergangenen Jahren mit Mitteln aus dem 
Regionalbudget unterstützt hat. Zwischenzeitlich sind es 96 Klein-
projekte, die von der Förderung profitieren konnten. Und nun kam 
auch noch die gute Nachricht aus Stuttgart, dass sich Minister Pe-
ter Hauk (Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz) persönlich dafür eingesetzt hat, dass dieses er-
folgreiche Förderinstrument finanziell aufgestockt wird. Mit dem 
regionalen Eigenanteil, den die beiden LEADER-Landkreise Calw 
und Freudenstadt bereitstellen, stehen der LEADER-Region Nord-
schwarzwald im nächsten Jahr somit insgesamt 175.000 Euro zur 
Förderung von Kleinprojekten zur Verfügung.

Der Zuschuss beträgt 80 %
Voraussetzung für die Förderung ist, dass die Gesamtkosten eines 
Projekts zwischen 2.000 und 20.000 Euro netto liegen. „Auch 
für Kleinprojekte gilt, dass sie innerhalb der LEADER-Region um-
gesetzt werden müssen und dazu beitragen, das Regionale Ent-
wicklungskonzept der LEADER-Aktionsgruppe Nordschwarzwald 
und die dort formulierten Entwicklungsziele umzusetzen“, erläu-
tert Dajana Greger, Geschäftsführerin der LEADER-Aktionsgruppe 
Nordschwarzwald.
Demnach werden mit dem Regionalbudget Maßnahmen zur Dorf-
entwicklung, zum Ausbau der ländlichen und touristischen Infra-
struktur sowie zur Sicherung der Grundversorgung gefördert.
Antragsberechtigt sind sowohl Privatpersonen als auch Vereine, 
Verbände, Landwirte oder Gebietskörperschaften des öffentlichen 
Rechts. Betriebe können nur gefördert werden, wenn sie weniger 
als zehn Mitarbeiter haben.
Zu den bisher geförderten Kleinprojekten gehören private Maß-
nahmen wie zum Beispiel die Anschaffung eines Bauwagens für 
bauernhofpädagogische Angebote des Hofbauernhofs in Loßburg 
oder ein Verkaufsanhänger für die Bioland-Imkerei Weber aus 
Oberreichenbach zur Unterstützung der Vermarktung regionaler 
Produkte. Aber auch kommunale Maßnahmen wurden durch die 
Aktionsgruppe mit Mitteln aus dem Regionalbudget unterstützt. 
Darunter Rundwanderwege, Baumhäuser für Erlebnisübernach-
tungen oder offene Bücherschränke. Zudem konnten auch Ver-
eine mit kreativen Projektideen überzeugen. Gefördert wurden 
beispielsweise der Aufbau eines Artenschutzhauses für unter-
schiedliche Vogel- und Fledermausarten zur Stärkung der Biodi-
versität in Hirsau, der barrierefreie Anbau eines Sportheims um 
einen für alle zugänglichen Begegnungsort in Klosterreichenbach 
zu schaffen sowie die Entwicklung eines Leitfadens zur Baukultur 
im Schwarzwald.
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Weitere Projektbeispiele und Informationen zum Regionalbud-
get gibt es auf der Homepage der LEADER-Aktionsgruppe Nord-
schwarzwald unter www.leader-nordschwarzwald.de.
Bei Interesse an einer Kleinprojektförderung wird darum gebeten, 
sich im neuen Jahr mit der Geschäftsstelle der LEADER-Aktions-
gruppe Nordschwarzwald in Verbindung zu setzen. Anfragen 
werden ab Mitte Januar 2026 entgegengenommen. Wenn alle 
Fördervoraussetzungen gegeben sind, kann eine Antragstellung 
erfolgen. Ansprechpartnerin ist Stefanie Baier (E-Mail: Stefanie.
Baier@kreis-calw.de, Tel. 07051/160-197).

Landkreis Calw wird zum Fairtrade-Kreis

Der Landkreis Calw wurde nun offiziell als Fairtrade-Landkreis aus-
gezeichnet. Mit der Ehrung würdigt Fairtrade-Deutschland das En-
gagement des Landkreises für den fairen Handel vor Ort und die 
Unterstützung benachteiligter Produzentengruppen im Globalen 
Süden. Damit setzt das Landratsamt Calw ein deutliches Zeichen 
für mehr globale Handelsgerechtigkeit.
Die Urkunde überreichte Manfred Holz, Gründungsmitglied der 
deutschen Fairtrade-Bewegung, im Rahmen einer feierlichen Ver-
anstaltung am 25. November 2025 im Landratsamt Calw.
„Fairtrade ist mehr als ein Produktsiegel – es ist eine globale Be-
wegung, die Solidarität und Verantwortung im Alltag sichtbar 
macht“, betonte Holz. Er unterstrich, dass wir durch den fairen 
Handel aktiv gegen Armut und Ungleichheit vorgehen können. 
Entscheidend hierfür sei das eigene Konsumverhalten.
Für eine Fairtrade-Auszeichnung ist die Erfüllung verschiedener 
Kriterien notwendig, die Reinhard Kafka, Sprecher der Steue-
rungsgruppe, erläuterte. Dazu gehört unter anderem, dass in der 
Landkreisverwaltung fair gehandelte Produkte genutzt und Schu-
len, Kirchen, Geschäfte, Hotels und Gaststätten eingebunden wer-
den und die Bevölkerung über den fairen Handel aufgeklärt wird. 
Er betonte, dass der Landkreis Calw alle Kriterien nicht nur erfüllt, 
sondern deutlich übertroffen hat.
Der Erste Landesbeamte Dr. Frank Wiehe sowie Kollegin Sandra 
Hinke freuten sich über die Auszeichnung. Mit der offiziellen Er-
nennung zum Fairtrade-Kreis zeigt der Landkreis Calw, dass er 
Verantwortung auf globaler Ebene übernimmt und gleichzeitig 
Vorbild für die Region ist. Die Auszeichnung ist zugleich ein An-
sporn, das Engagement für fairen Handel weiter auszubauen und 
im Alltag der Bürgerinnen und Bürger sichtbar zu machen. Dieses 
Engagement zeigt sich bereits in den Städten und Gemeinden Bad 
Herrenalb, Bad Liebenzell, Bad Wildbad, Altensteig und Nagold, 
die bereits als Fairtrade-Towns ausgezeichnet sind.

 
Fairtrade Auszeichnung (v. l. n. r.): Sandra Hinke, Erster Lan-
desbeamter Dr. Frank Wiehe, Manfred Holz und Reinhard 
Kafka� Foto: Landratsamt Calw, Anja Reinhardt

docdirekt: Die neue digitale Versorgungsplatt-
form der KVBW
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) bie-
tet Bürgerinnen und Bürgern ab sofort eine digitale Anlaufstelle 
bei akuten gesundheitlichen Beschwerden. Unter www.docdirekt.
de erhalten Patientinnen und Patienten künftig einen niedrig-
schwelligen digitalen Zugang zur ambulanten Versorgung.
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht?
Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr eine 
medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benötigt 
wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. Die-
ses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Sie Ihre Postleit-
zahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsemp-
fehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei 
Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtu-
ellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-
Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regis-
trierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatver-
sicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot der 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedi-
zinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Württemberg 
weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.

Eye-Level“: Inklusion im Fokus – Einladung zur 
Veranstaltung am 9. Dezember
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behinde-
rungen lädt der Landkreis Calw und die EUTB herzlich zur Ver-
anstaltung „Eye-Level“ ein. Am 9. Dezember von 15.00 bis 18.00 
Uhr öffnet das inklusive Café Alte Feuerwehr, Hauptstraße 24 
in 75365 Calw-Stammheim, seine Türen für einen offenen Aus-
tausch rund um das Thema Inklusion.
Anita Lohrmann von der „Ergänzenden unabhängigen Teilhabe-
beratung“ (EUTB) und Martin Weiser, kommunaler Beauftragter 
für die Belange von Menschen mit Behinderung des Landkreises 
Calw, haben ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet: Be-
ratungsstellen, Vereine und Ansprechpartner*innen werden an-
wesend sein und für Gespräche auf Augenhöhe zur Verfügung 
stehen. Als Neuerung wird es in diesem Jahr einen Ideen-Work-
shop zum Thema Teilhabe geben.
Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige, Rat-
suchende und Interessierte. Sie können sich hier in entspannter 
Atmosphäre über Teilhabe-Themen informieren. Musikalisch wird 
der Nachmittag von der „Green Island Band“ begleitet. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Verein Alte Feuerwehr.
„Eye-Level“ bietet Raum für Begegnung, Austausch und gegen-
seitiges Lernen.
Fragen beantworten Ihnen gerne die Veranstaltenden unter Mar-
tin.Weiser@kreis-calw.de oder A.Lohrmann@1a-zugang.de.

8. Sitzung des Kreistags
Datum: 15.12.2025	 Zeit: 17:00 Uhr
Ort: Landratsamt Calw

Großer Sitzungssaal (C400)

Tagesordnung
Öffentlich:
1. 	 Bekanntgaben
2. 	 Einbringung Haushalt 2026
3.	� Feststellung des Jahresabschlusses 2024 LKR CW Kernhaus-

halt, des Eigenbetriebes „Immobilien der Kreiskrankenhäuser 
Calw und Nagold", des Eigenbetriebes „Breitband Landkreis 
Calw“ und des Eigenbetriebes „Erneuerbare Energien Land-
kreis Calw“
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4. 	� Wirtschaftsplan 2026 Eigenbetrieb Erneuerbare Energien 
Landkreis Calw

5. 	� Wirtschaftsplan 2026 Eigenbetrieb Immobilien der Kreiskran-
kenhäuser Calw und Nagold

6. 	 Wirtschaftsplan 2026 Eigenbetrieb Breitband Landkreis Calw
7. 	 Änderung der Gebührensatzung des Landkreises Calw
8. 	� Konkretisierung Medizinkonzeption 2030 für den Standort 

Herrenberg
9. 	� ÖPNV - Aktualisierung der allgemeinen Vorschrift Deutsch-

landticket
10. 	�Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Einsatzkräfte und 

Ausbilder des Landkreises Calw
11.	 Jahresabschluss 2024 Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Calw
12. 	Abfallgebührenkalkulation ab 01.01.2026
13. 	Wirtschaftsplan 2026 Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Calw
14. 	Änderung der Abfallsatzung zum 01.01.2026
15. 	Umbesetzung Jugendhilfeausschuss
16. 	Verschiedenes

KINDERGÄRTEN / SCHULEN

Tigerentenkindergarten

Verleihung der „Goldenen Zahnbürste“
Der Tigerentenkindergarten Ebershardt hat am 05.12.25 von der 
Reg. Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit Calw die „Goldene 
Zahnbürste“ für über 30 Jahre Zähneputzen nach dem Kindergar-
tenvesper erhalten.
Besonders stolz sind wir auf die Auszeichnung, da wir der einzi-
ge Kindergarten im Kreis Calw sind, der nach dem Vesper Zähne 
putzt.
Der Tigerentenkindergarten Ebershardt

Lindenrain-Schule
Gemeinschaftsschule Ebhausen

Herzliche Einladung zum Adventszauber an 
der Lindenrain-Schule
Liebe Leserinnen und Leser,
wir laden Sie herzlich zu unserem stimmungsvollen Adventszau-
ber ein! In festlicher Atmosphäre möchten wir gemeinsam die 
Adventszeit feiern, miteinander ins Gespräch kommen und einen 
Nachmittag voller vorweihnachtlicher Gemeinschaft verbringen.
Freuen Sie sich auf musikalische Beiträge unserer Schulgemein-
schaft, kreative Mitmachangebote am Weihnachtsmarkt der 
Möglichkeiten und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Datum & Uhrzeit:
Donnerstag, 11.12.25, 15:00 - 18:00 Uhr
Ort: Lindenrain-Schule Ebhausen
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher, herzliche 
Begegnungen und Gemeinschaft in winterlicher Stimmung.
Herzliche Grüße
Ihre Schulgemeinschaft

Vorlesen spricht Deine Sprache – Ein unver-
gesslicher Lesetag an der Lindenrain-Schule 
Ebhausen mit Außenstelle Rotfelden
Der Bundesweite Vorlesetag am Freitag, den 21. November, war 
für die Schülerinnen und Schüler der Lindenrain-Schule ein echtes 
Highlight. Unter dem Motto „Vorlesen spricht Deine Sprache“ ver-
wandelte sich die Schule in eine große Leselandschaft, in der von 
der ersten bis zur fünften Klasse spannende Aktionen stattfanden 
und die verbindende Kraft des Lesens im Mittelpunkt stand. Die 
passgenau auf die Altersstufen zugeschnittenen Programme sorg-
ten für Begeisterung bei allen Beteiligten.
Brückenbau zwischen Groß und Klein
Die Kinder der ersten Klasse starteten den Tag, indem sie stolz ihre 
Lieblingsbücher vorstellten und ein neues Bild-Lese-Spiel auspro-
bierten. Der Höhepunkt war der Besuch der Fünftklässler. In einer 
Atmosphäre, die anfangs von leichter Zurückhaltung, dann aber 
schnell von herzlicher Offenheit geprägt war, lasen die Erstkläss-
ler ihren älteren Mitschülern Leseblätter mit den bereits gelernten 
Buchstaben vor. Im Gegenzug lasen die Fünftklässler, die zuvor 
in der Mediathek das betonte Vorlesen geübt hatten, aus mitge-
brachten Bilderbüchern vor. Es entstand ein wundervolles Lese-
ambiente in den Teams. „So gut konnte ich damals noch nicht 
lesen“, zeigte sich der Fünftklässler Samuel bewundernd über die 
Fortschritte der Erstklässler. Die Mediathek war ein zentraler An-
laufpunkt: Sowohl die ersten Klassen, denen „Mama Muh liest“ 
vorgelesen wurde, als auch die fünften Klassen wurden von Frau 
Haase-Halleux und Frau Borkhardt in die Welt der Bücher, Spiele 
und CDs eingeführt und über das Ausleihsystem informiert.
Begegnung mit einer jungen Autorin
Für die zweiten und dritten Klassen gab es prominenten Besuch: 
Die junge Autorin Lisa Brauer aus Nagold berichtete von ihrem 
Werdegang. Bereits in der zweiten Klasse veröffentlichte sie ihr 
Erstlingswerk „Die geheimnisvolle Zeitmaschine“. Heute, in der 
achten Klasse, hat sie bereits mehrere Bücher geschrieben und ar-
beitet derzeit an ihrer zweiten Buchreihe. Sie erzählte den Kindern 
von ihrem Schreibprozess, ihren Hobbys (neben dem Schreiben 
auch Musizieren) und las einen besonders spannenden Teil aus 
ihrem Buch vor. Die Kinder waren fasziniert von den handgeschrie-
benen Manuskripten und beeindruckt, dass auch in ihrem Alter 
schon richtige Autorenkarrieren möglich sind. Ein kleiner Test, 
welcher Hauptcharakter aus ihrem Buch sie sind, rundete den Be-
such ab, der auch an der Außenstelle Rotfelden stattfand.
Gemütliches Lesefrühstück
Die Kinder der vierten Klassen, welche in den beiden Tagen zuvor 
die Kompass-Tests absolvierten, ließen es sich gut gehen und star-
teten den Lesetag mit einem gemeinsamen leckeren Frühstück. 
Nach dem Bilderbuchkino „Der Dachs hat heute schlechte Laune“ 
bastelten die Kinder Lesezeichen, bevor sie es sich in ruhiger At-
mosphäre mit individueller Lesezeit gemütlich machten.
Insgesamt war es ein rundum gelungener Tag, der allen Beteiligten 
viel Freude bereitet hat und die Lust am Lesen nachhaltig weckte. 
Die Lindenrain-Schule hat eindrucksvoll gezeigt, wie vielfältig und 
bereichernd das Vorlesen sein kann.

Besuch der Klassen 2 in der Ebhäuser Kirche
Im Rahmen des Religionsunterrichts machten sich die Klassen 2a 
und 2b gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Frau Azevedo und Frau 
Lehre auf den Weg zur Kirche in Ebhausen. Dort erwartete uns ein 
ganz besonderer Experte: Gerhard Werner, der sich viel Zeit nahm, 
um den Kindern seine Orgel und die Kirche näherzubringen.
Herr Werner erklärte anschaulich, wie die Orgel aufgebaut ist und 
wie sie funktioniert. Anschließend spielte er mehrere Stücke vor, 
denen die Kinder staunend lauschen ließen. Doch damit nicht ge-
nug – auch die Schülerinnen und Schüler durften selbst ausprobie-
ren, wie es sich anfühlt, auf einer Kirchenorgel zu spielen.
Mit großer Begeisterung verfolgten die Kinder außerdem Herrn 
Werners spannende Erzählungen über die Entstehung der Kirche. 
Besonders beeindruckend war die Information, dass sich in der Eb-
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häuser Kirche die älteste Kirchenglocke Baden-Württembergs be-
findet. Geduldig beantwortete Herr Werner jede Frage und zeigte 
den Kindern alles, was sie entdecken wollten. So erfuhren sie viele 
neue und faszinierende Details rund um das Kirchengebäude und 
seine Geschichte.
Im Anschluss durften sich die Schülerinnen und Schüler frei in der 
Kirche umsehen. Mit kleinen Entdeckungsfragen ausgestattet, er-
forschten sie neugierig den Kirchenraum. Am Ende suchte sich 
jedes Kind einen Lieblingsplatz zum Verweilen – ein Moment der 
Ruhe, des Staunens und des eigenen Entdeckens.
Zum Abschluss probten alle gemeinsam mit Frau Eppler-Meißner 
Weihnachtslieder für den kommenden Weihnachtsmarkt. Bald 
füllte ein himmlisches Gloria den gesamten Kirchenraum und bil-
dete einen stimmungsvollen Abschluss dieses besonderen Lernta-
ges.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evang. Kirchengemeinde Ebhausen

Wochenspruch:
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt 
gewaltig.
Jesaja 40, 3.10
Ev. Kirchengemeinde Ebhausen
Pfarrer David Gareis
Bei der Kirche 8
72224 Ebhausen
Tel. 07458-384
http://www.Ebhausen-Kirche.de
pfarramt.ebhausen@elkw.de
Pfarrbüro: Silvia Böpple
Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr + Do. 15-16.30 Uhr
E-Mail silvia.boepple@elkw.de
Mittwoch, 10. Dezember
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfizeit im Gemeindehaus
19.30 Uhr www-Kreis im Gemeindehaus

Donnerstag, 11. Dezember
15.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenstift Ebhausen mit Pfrin. i. 
R. Annemarie Helwig aus Rotfelden
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis der Apis im Gemeindehaus: ein 
adventlicher Abend mit Martha Heukers

Sonntag, 14. Dezember (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David Gareis.
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt, z. B. für die 
Seniorenarbeit.
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 16. Dezember
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
16.45 Uhr Chorprobe der singing kids und teens im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 17. Dezember
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfizeit im Gemeindehaus
19.30 Uhr www-Kreis im Gemeindehaus

Kirchenwahl 2025 vom 30.11.2025:
Ergebnis der Wahlen:
Wahlberechtigte: 1050 abgegebene Stimmen: 285 ungültige 
Stimmen: 13

In den Kirchengemeinderat gewählt wurden:
Peter Holzäpfel	 320 Stimmen
Ruben Schaude	 299 Stimmen
Sabine Pfeiffle	 292 Stimmen
Ben Bronner	 278 Stimmen
Manuela Simon	 266 Stimmen
Annette Waidner	 228 Stimmen
Manfred Kohler	 219 Stimmen

Von den bei der Wahl zur Landessynode abgegebenen gül-
tigen Stimmen haben erhalten:
Laien
Tim Spahn	 318 Stimmen
Anja Holland	 249 Stimmen
Martin Wurster	 134 Stimmen
Britta Gall	 128 Stimmen
Ursula Wilde	 87 Stimmen
Götz Kanzleiter	 69 Stimmen
Christian Klinke	 67 Stimmen

Theologinnen/Theologen
Tobias Geiger	 260 Stimmen
Lisbeth Sinner	 99 Stimmen
Matth. Hanßmann	 94 Stimmen
Markus Fellmeth	 87 Stimmen

Verbundkirchengemeinde
Wart-Rotfelden-Ebershardt-Wenden

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig.
Jesaja 40, 3.10

Pfarrer Andreas Eßlinger
Johann-Georg-Hartmann-Str. 3
72213 Altensteig-Wart
Tel. dienstl.: 07458/ 45450
E-Mail: Pfarramt.Wart@elkw.de

Vikar Johannes Wilhelm
Tel. dienstl.: 015129081519
E-Mail: johannes.wilhelm@elkw.de

Unsere Verbundkirchengemeinde im Internet:
https://www.facebook.com/Kirche.Wart.Rotfelden.Ebershardt.
Wenden
https://www.verbundkirchengemeinde-wrew.de/
Instagram: @verbundkirchengemeinde_wrew

Gemeindebüro in Wart:
Kathrin Kahle
Tel. 07458 45450
E-Mail: pfarramt.wart@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro in Wart:
Montag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Rotfelden, Ebershardt und Wenden

Mittwoch, 10.12.2025

Ebershardt:
09:30 Uhr Krabbelgruppe

Rotfelden:
17:00 Uhr Atempause – Adventsweg in Breitenberg. Treffpunkt ist 
bei der Kirche Rotfelden
19:00 Uhr Adventsbesinnung in der Rotfelder Kirche (bitte beach-
ten: Kirche ist nicht geheizt!)

Donnerstag, 11.12.2025

Wart:
19:30 Uhr Kirchenchorprobe in Wart

Rotfelden:
16:00-18:00 Uhr Bücherei
19:30 Uhr Gesprächskreis Kübler

Ebershardt:
16:30 Uhr Kinderchor (für alle Kinder ab Vorschulalter) im Ge-
meindehaus Ebershardt

Freitag, 12.12.2025

Rotfelden:
19:30 Uhr Kirchenchorprobe

Ebershardt:
18:00 Uhr Bubenjungschar
19:30 Uhr Teenkreis


